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Vorstellung der neuen Mobilitätsmanagerin im Rahmen des 

Projekts Transdanube.Pearls für die Region Ulm/Neu-Ulm und 

Auftakt zur Erarbeitung eines regionalen Tourismus- und 

Mobilitätsplans 

 
Ulm, 15.12.2017 – Am 12. Dezember 2017 fand im Donaubüro der 2. Workshop im 

Rahmen des EU-Projekts Transdanube.Pearls statt. 25 institutionelle Vertreter/-innen 

aus den Bereichen Mobilität, Tourismus und Verwaltung sowie von Natur- und Fahrrad-

verbänden nahmen teil. Im Zuge des Workshops wurde die Mobilitätsmanagerin im 

Rahmen des Projekts Transdanube.Pearls für die Region Ulm/Neu-Ulm vorgestellt. 

Darüber hinaus begannen die Teilnehmer/-innen gemeinsam mit der Ausarbeitung 

eines regionalen Tourismus- und Mobilitätsplans für die Region Ulm/Neu-Ulm. 

Seit 25. September 2017 ist Alexandra Bohner als Mobilitätsmanagerin im Rahmen des EU-

Projekts Transdanube.Pearls für die Region Ulm/Neu-Ulm bei der Donaubüro gGmbH tätig. 

Als Mobilitätsmanagerin wird sie das Thema nachhaltige Mobilität in der Region Ulm und 

Neu-Ulm stärken. „Ich möchte als Vermittlerin tätig sein: Partner zusammenführen, damit 

Projekte ressourceneffizient durchgeführt werden können“, bekräftigte Alexandra Bohner. In 

enger Zusammenarbeit mit institutionellen Vertreter/-innen aus den Bereichen Tourismus und 

Mobilität wird sie aktiv an der Institutionalisierung von Mobilitätsmanagement in Ulm und 

Neu-Ulm arbeiten. Einen wichtigen Baustein hierfür bildet der Aufbau eines regionalen 

Netzwerks zum Thema „nachhaltige Mobilität“. Das Leistungsspektrum der Stelle und 

zukünftige Tätigkeitsfelder wurden gemeinsam mit Teilnehmer/-innen des 1. Workshops im 

Mai 2017 ausgearbeitet und priorisiert. Die Teilzeitstelle ist für die Dauer des Projektes bis 

Juni 2019 befristet. Die Fortführung der Arbeit über die Projektlaufzeit wird angestrebt. 

Darüber hinaus stand der Beginn der Ausarbeitung eines regionalen Tourismus- und 

Mobilitätsplans für die Region Ulm/Neu-Ulm im Zentrum des Workshops. Ziel dieses Planes 

ist es, unter Beteiligung institutioneller Vertreter/-innen aus den Bereichen Mobilität und 

Tourismus, einen Maßnahmenkatalog zu erarbeiten, der bereits bestehende Mobilitäts- und 
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Tourismuspläne in der Region Ulm/Neu-Ulm ergänzt. Die Besonderheit des regionalen 

Tourismus- und Mobilitätsplans liegt dabei im Zusammendenken und Zusammenführen der 

Bereiche Tourismus und Mobilität in der Region Ulm/Neu-Ulm. Der Workshop diente als 

Plattform für die Entwicklung von Maßnahmenideen in den Bereichen „Mobilität in der Region 

Ulm/Neu-Ulm“, „Information und Marketing“, „An- und Abreise nach Ulm/Neu-Ulm“ und 

„Kooperation“. Eine gemeinsame Umsetzung dieser Maßnahmen wird langfristig angestrebt. 

Im Zuge der Zusammenarbeit mit den regionalen Partnern möchte das Donaubüro einen 

„zusätzlichen Beitrag zum vielfältigen Engagement in der Region Ulm und Neu-Ulm leisten 

und durch das Projekt Transdanube.Pearls einen Mehrwert schaffen“, wie Veronika Wierer, 

Projektleitung im Donaubüro Ulm/Neu-Ulm, betont. Die Ausarbeitung des regionalen 

Tourismus- und Mobilitätsplans wird maßgeblich von der Mobilitätsmanagerin, Alexandra 

Bohner, in Zusammenarbeit mit Andreas Friedwagner von der Firma Verracon begleitet und 

koordiniert. Der erste Entwurf wird im Rahmen des nächsten Workshops im Frühjahr 2018 

vorgestellt.  

 

Zum Projekt Transdanube.Pearls:  

Das EU-Projekt Transdanube.Pearls nimmt sich der Herausforderung an, negativen 

Auswirkungen auf die Umwelt entgegenzuwirken. Im Rahmen des Projektes soll daher ein 

Netzwerk von Destinationen („Perlen“) aufgebaut werden, das nachhaltige Mobilitäts- und 

Tourismusangebote entlang der Donau gezielt fördert. Das Projekt läuft insgesamt 

zweieinhalb Jahre und wird durch das EU Interreg Programm „Danube Transnational 

Programme“ gefördert. Das Gesamtbudget beträgt rund 2,9 Mio. Euro. Insgesamt sind 15 

Projektpartner aus 9 Donauländern sowie 24 strategische Partner an dem Projekt beteiligt. 
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Bild 1 (Gruppenbild): Teilnehmer/-innen des 2. Workshops im Projekt Transdanube.Pearls 

 

Bild 2 (Arbeitsatmosphäre): Entwicklung und Diskussion von Maßnahmenideen  
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Kontakt Besuchen Sie uns im Internet 

Projektleitung 

Veronika Wierer 

Donaubüro Ulm/Neu-Ulm 

http://www.interreg-danube.eu/approved-

projects/transdanube-pearls 

Tel.: 0731 880306 18 Oder auf Facebook 

E-Mail: v.wierer@donaubuero.de https://de-de.facebook.com/Transdanube/ 

 

http://www.interreg-danube.eu/approved-projects/transdanube-pearls

